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Zimmer von 2 Personen bewohnt war, aber die

Wanzen machten durchaus nicht den Eindruck
als seien sie kürzlich gesättigt gewesen. Ob das

Bett wirklich benutzt worden war, konnte ich

nicht in Erfahrung bringen."

Testrastichus lebt parasitisch in Polygnotus,

einem Parasiten der ,,Hessian fiy".

InCördoba, Mexiko, wurden am Spätnachmittag

des 4. Januar 1908 in Massen schwärmende In-

sekten angetroffen ; sie tanzten im Sonnenschein

in der Art der Mücken und wurden zuerst auch
für solche gehalten. Die Determination bewies,

dass man es mit Henicocephalus culicis Uhler,

einem zu den Reduviiden gehörenden Hemipteron,

zu tun hatte. Bald daraut wurde ein grösserer,

zweiter Schwärm gesehen. Sobald die Sonne
sank, zerstreuten sich die Tiere. Ob es sich wie
bei den Mücken nur um S S handelte, ist nicht

vermerkt worden.
Eine beachtenswerte Trichopteren-Arbeit

lieferte Jacques Felber im Arch. Nat. Jahrg. 74

;

sie handelt über die Trichopteren Basels und Um-
gebung mit Berücksichtigung der Trichopteren-

fauna der Schweiz und besteht aus einem
systematischen und einem biologischen Teil.

Polygonia C. album ab. ßeuhenstettensis ßuhl
wurde im Juli bei Verviers gefangen, neu für

die Fauna belgica.

Literaturbericht.

Ein alter Bekannter hat sich wiederum ein-

gestellt : Das Entomologische Jahrbuch ! Jahrg. 18

von Dr. Oskar Krancher. Leipzig, Erankenstein

& Wagner, Mk. 1.60.

Das kleine Büchlein enthält monatliche Sammel-
anweisungen für Coleopterologen und Sammler
von Microlejndopteren, sowie eine Reihe von Auf-
sätzen über Lebensweise und Vorkommen der

verschiedensten Insekten. Auch praktische Winke
fehlen nicht. Im übrigen gleicht die Aus-
stattung derjenigen der früheren Bände.

Neu eingelaufene Preislisten.

V. Manuel Duchon, üakonitz. Böhmen : Liste

des Coleopteres palearctiques No. 24 (Nachtrag
zu den Listen No. 22, 23).

Liste des prix courauts des etiquettes ento-

mologiques.

Ernst A. Böttcher, Berlin: Preis -Liste iC.

No. 54) über paläarktische und exotische Gross-

Schmetterlinge (Palaearktier).

Dr. 0. Staudinger und A. Bang-Haas, Dresden-
Blasewitz : Lepidopteren-Liste No. 52. 4 spaltig,

98 Seiten stark mit Gattungsregister. Siehe

Inserat.

,. . . und bringt auf Grund eigener

umfassender Erfahrung imPräparieren

von Raupen und Futterpflanzen (für

letztere wird ein neues Verfahren mit-

geteilt) vortreffliche Belehrung," sagt

Dr. E. Fischer, Zürich, über:

Raupen und Schmetterlinge

Von Karl Mühl.

Mit einem Geleitwort Ton Dr. K. G. Lut/..

Mit 6 Talelu u. 36 Textabbild. 92 Si'iten.

Elegant gebunden Mk. 1.40.

Zu beziehen durch alle Buchhand-

lungen oder direkt vom Verlag von

Strecker &, Schröder in Stuttgart.

Verkauf, Tausch U.Ankauf

aller ostaft-ikanischen Insekten
aus sämtlichen Familien.

10 prächtige ostafi-ik. Cetoniden (Eudi-

cella euthalia etc.) Mk. 2.50.

Beschaffung von Material f. Spezialisten.

Ankauf aller Publikationen (auch Pep.-

Abdr.) über ostafrikanische Fauna.

A. Karasek, Tanga, Deutsch-OstatVika.

Achtung
Palaearctische Falter, prima Qualit.,

frisch, tadellos gespannt u. richtig be-

stimmt, bei hohem Baarrabatt.

Preisliste gratis u. francu zu Diensten, auf
Wunsch Versandt im geschloss. Couvert.

Emil Funke,
Dresden, Voglerstr. 35.

Insektennadeln
weiss und .schwarz, I, Qual., fpdcrhart,

liefert Alois Egerland, Karlsbad, Bühineii.

Sikkim-Falter,
tadellose Qualität (1908). 50 Stck. 11.—
Mk., 200 Stck. 38.— Mk., darunter viele

gute Arten (Charaxes, Pap. genesta u. a.)

Äctias arteiiiis(niandschurica)-Puppen
(vom Amur), gesund und kräftig, ä 4.

—

Mk., 6 Stck. 20.- Mk.

Dr. O. Meyer,
Hannover, Bokeiiialij 1.

TnnfnUny aus Uganda, Zentral-Afrika,

luyiQlllir in Düten gut gehalten, in

Centurien ca. 25 spec. mit Pap. phor-

cas, dardanus, policenes, Pier. Soli-

lucis, theora, Am. echeria etc. für

netto 25 Mk. inkl. Porto u. Verpack,

gegen Nachnahme.

£. Funke, Dresden,

Voglerstrasse 35.

Dendr. pini.
Grosser Vorrat ziemlich erwachsener

Raupen, Dtz. 50 Pf., 100 Stck. 3.— Mk.
Präparierte Raupen Stck. 20 Pf. Tausch
erwünscht. Gegen Porto erstattung gebe

umsonst 40 bis 50 Hesperiidae in Düten
aus Indien.

P. Albrecht, Berlin 0. 34,

Kochhannstrasse 38.

Indische Dütenfalter!
Aus frischem Import ofFerire sehr
schöne Ceuturien, Nordiudieu und
Borneo gemischt, ca. 80 Arten,
darunter Actias leto, selene, frithi,

Pap. paris, ganesha etc. zum Preise
von Mk. 24.—

Xiir beste Qual., kein Schund.

Empfehle fernermein grosses Lager
gespannter Lepidopteren.

Liste gratis , Auswahlsendungen
bereitwilligst.

Für Geschenkzwecke
empfehle in Glaskästen zusammen-
gestellte, hübsch arraiigirte Samiii-

Iinigen exotischer Falter u. Käfer,

nur exquisite Prachtarten von
Mk. 10.— an.

Paul Ringler, Halle a. S.,

Naturalien-Import.
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